
 

 

 

 

 

 „Unter dem Dach des Blues“ – Jazzmatinée mit der Blue Note Jazz Compaany, 

Hotel zur Pfalz Schriesheim, Römerstr. 2, am 12.10. (10.30 Uhr) 

 

Es herrschte großer Andrang, denn es kamen 95 Mitglieder und deren Freunde zusammen. 

Die Kapelle feierte ihren 40. Jahrestag und die HARMONIE hatte das 5. Mal die Gruppe 

eingeladen.  

 

Die Begeisterung war groß. Im Hotel „Zur Pfalz“, Schriesheim, konnte das Konzert zum 

letzten Mal stattfinden, denn das Hotel wurde verkauft. Wir müssen deshalb einen neuen 

Standort für einen weiteren Auftritt der Kapelle organisieren.  

Das Publikum griff bei der Restauration eifrig zu, denn es war Sonntag und die kochenden 

Familienmitglieder durften zu Hause Pause machen.  

Unter der Leitung von Herrn Werron, (Trompete, Gesang und Arrangements) der mit 

seinen launigen Zwischenbeiträgen das Publikum zum Lachen brachte, spielten der Bassist 

Tomas Burwitz, der Drummer Klaus Künstler, der Pianist Jürgen Mattern, der 

Klarinettist und Tenorsaxophonist Rolf Muffler, der Posaunist Edmund Seiboth, und als 

Gast die Sängerin Ingrid Schwarz unterstützt von ihrem ein Jahr und sieben Wochen alten 

Sohn, der die Zwischentöne beisteuerte.  

Herr Mezger hielt eine Einführungsrede in welcher er mitteilte, dass seit 2010 über 500 

HARMONIE-Mitglieder die Konzerte besucht haben. Das Thema des Konzerts war „Unter 

dem Dach des Blues“. Die häufig genannte Grundstimmung des Blues ist meist traurig, aber 

durch den fetzigen Rhythmus war davon fast nichts zu spüren.  

Das Publikum ging eifrig mit. Für uns alte Zuhörer waren die Titel meist sogenannte Oldies. 

“Baby just care for me“, „Melancholis Blues“, „Careless“, „Sweat home Chicago“, “Route 

66” waren die Höhepunkte vor der Pause. Danach kamen u.a. “Stone and Moments”, “I can 

give you anything but love”, “We will be together again”, “All of me”, ”Embrace me” und der 

“St. Louis Blues”.  

Unser Vorsitzender Herr Merckle bedankte sich ausgiebig und zum Dank dafür spielte die 

Kapelle als Zugabe “When you are smiling”.  

Wir danken den Organisatoren, dem Ehepaar Mezger sehr für diesen anregenden 

Vormittag. 


